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Text 

Zusammentreffen eines Anspruchs auf Versehrtenrente mit einem Anspruch auf Krankengeld oder 
Unterstützungsleistung bei lang andauernder Krankheit nach § 104a GSVG 

§ 90a. (1) Trifft der Bezug von Krankengeld oder einer Unterstützungsleistung bei lang andauernder 
Krankheit nach § 104a GSVG mit einem Anspruch auf Versehrtenrente aus der Unfallversicherung 
zusammen, so ruht, wenn die Arbeitsunfähigkeit Folge des Arbeitsunfalles oder der Berufskrankheit ist, 
die Versehrtenrente für die weitere Dauer des Bezuges von Krankengeld oder einer 
Unterstützungsleistung mit dem Betrag des Krankengeldes oder der Unterstützungsleistung; hiebei sind 
der Bezug von Versehrtengeld dem Anspruch auf Versehrtenrente und die Zeit, für die nach § 138 Abs. 1 
Anspruch auf Krankengeld nicht besteht, sowie ein ruhender Anspruch auf Krankengeld oder 
Unterstützungsleistung dem Bezug des Krankengeldes oder der Unterstützungsleistung gleichzuhalten. 

(2) Das Ruhen nach Abs. 1 tritt jedoch in dem Ausmaß nicht ein, in dem die Rente unmittelbar vor 
der Arbeitsunfähigkeit gebührte. 


